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Deutſches Reich
13 Berlin ſchreibt man uns unterm 28 Febr Wie ver1 e beadſihtigt Papſt Leo Rill an Kaiſer Wilhelm

I Handſchreiben zu richten um ihm zu dem be
in en Erlaß ber die Arbeiterfrage perſönlich
n gratuliren Jm Vatikan hat dieſe Jnitiative des jungen
donarchen allerſeits den erdenklich beſten Eindruck gema

Selbſt die intranſigenten Elemente im heil Kollegium wel
ſonſt der preußiſchen Politik prinzipiell mit unverhohlenem M
Lrauen zu begegnen pflegen ſind dadurch zu beſſerer Einſicht be
kehrt worden zumal alle Kardinäle feſt davon überzeugt ſind
daß der kaiſerliche Erlaß durchaus in den Rahmen des katholiſchen
Zukunſtsprogramms paſſe wie Leo III daſſelbe in ſeiner n
rühmten Eneyelica Humanum genus proklamirt hat Der
atte nicht ſobald von dem Wortlaute des weltgeſchicht r

Prkumenth Kenntniß erlangt als er auch ſchon den n r
ſtaatsſekretär Monſignore Mario Mocenni veanſtragfene dw 7
fandten Herrn Kurt v Schloezer ſeinen vollen Beifa g e
geben eine Anerkennung welche derſelbe ſicherem Verne n i
nach ſofort telegraphiſch in Berlin anzeigte Dementſprechen
auch die Haltung der vom Vatikan inſpirirten Preßorgans we che
ohne Ausnahme in wohlwollendſter Weiſe für den kaiferlichen
Erlaß eintreten Der Oſſervatore Romano und Oſſervatore
cattolico empfehlen ihn allen anderen Monarchen dringend zur
Nacheiferung Selbſt die ſonſt ſehr reſervirte Voce della Verita
macht aus ver Bewunderung welche ihr die Proklamirung des
ſozialen Kaiſerthums einflößt kein Hehl Ueberhaupt darf ver
ſichert werden daß in letzter Zeit ſich die preußiſchvatikaniſchen
Beziehungen die vorher ziemlich geſpannt waren weſentlich
freundlicher geſtaltet haben Herr v Schloezer hat wiederholt
lange Unterredungen mit Kardinal Rampolla gehabt und man
darf wohl annehmen daß dieſelben auf den Gang unſerer kirchen
politiſchen Verhältniſſe eine gewiſſe Rückwirkung üben dürften

Berlin 28 Febr 250 Kiſten mit Mauſergewehrenging über Trieſt von hier aus nach der Türkei abgeſchickt
worden Die geſammte ottomaniſche Armee ſoll mit Mauſer
gewehren bewaffnet werden Bis zum 1 Mai 1890 ſollen dieſe
Lieferungen zum Abſchluß gelangt ſein

S Berlin 28 Febr Der Staatsſekretär des Reichs
poſtamts ſpricht amtlich ſeine beſondere Anerkennung
für die Pflichttrene der Beamten und Unterbeamten ſeines
Reſſorts aus der es zu verdanken ſei daß obwohl in den
Monaten Dezember und Januar auch eine erhebliche Zahl von
ihnen von der Jnfluenza ergriffen wurden in mehreren Bezirken
Erkrankungen bis zu einem Drittel des geſammten Perſonals ein
getreten waren und die Darniederliegenden nach Tauſenden
zählten es doch gelungen ſei alle Schwierigkeiten zu überwinden
und den Anforderungen des gerade in jener Zeit geſteigerten
Poſt und Telegraphenverkehrs in vollem Maße gerecht zu
werden Für die Turnlehrexinnen Prüfung welche im
Frühjahr 1890 zu Berlin abgehalten iſt iſt der Termin auf den
12 Mai und die folgenden Tage anberaumt worden

Die Nordd Allg Ztg bringt eine hochoffiziöſe Auslaſſung
in welcher ſie vor Wahlenthaltung warnt die unter allen
Umſtänden eine Schwäche ſei Es ſei ſtaatébürgerliche Pflicht
das kleinere Uebel zu wählen um unter allen Umſtänden die
ſtaatliche und geſellſchaftliche Ordnung und die Verfaſſung zu
bewahren

Das vielbeſprochene nationalliberal ſozialdemo
kratiſche Bündniß im Jahre 1884 das nur noch ver
einzelte Nationalliberale abzuleugnen verſuchen hat einen
ſachkundigen Zeugen in der Perſon des früheren ſozial
demokratiſchen Abgeordneten Meiſter gefunden welcher vor
geſtern in einer ſozialdemokratiſchen Verſammlung in Hannover
folgende Erklärungen abgab

Bei der Reichstagsſtichwahl von 1884 habe Bürgervorſteher
Weber ihn zu einer Sitzung des nationalliberalen Comite s
eingeladen Da er Meiſler nicht hingegangen habe man ihn
dann in einer Droſchke abholen laſſen Dieſer Liebenswürdig
keit ſei er gefolgt und habe er dann eine Erklärung des
Comite s entgegengenommen die Nationalliberalen
wollten für den Sozialiſten ſtimmen erwarteten aber
W dafür die Unterſtützung der Sozialiſten gegen

ie Welfen

Die Nordd Allg Ztg kommt auf einen Artikel der wiener
Neuen Freien Preſſe zurück der gehäſſige Ausfälle gegen die

preußiſche Armee anläßlich der rer Kabinetsordre betr
Soldatenmißhandlung enthielt und bemerkt Die Freie Preſſe
ſei in den letzten Jahren eine eifrige Verfechterin des deutſch
öſterreichiſchen Bündniſſes geweſen die ſtärkſte Säule dieſes
Bündniſſes ſei unſtreitig die Armee welche Kaiſer Franz bei
dem denkwürdigen Feſtmahle an der Wiener Hofburg ein
leuchtendes Vorbild der militäriſchen Tugenden genannt habe
Der Begründer des Bündniſſes war jener große Herrſcher den
die Neue Freie Preſſe König der Junker und Mucker nannte
Preußens Entwickelung ſei in den letzten Jahrzehnten unter
Königen deren jetzt die Neue Freie Preſſe als dunkle bezeichne
eine glänzende geweſen Dieſen Glanz haben die Hohenzollern

n Staate und dem Deutſchen Reiche durch die Armee ver
liehen in deren Offiziercorps Gottesfurcht und Sitte geherrſcht
hat und weiter herrſchen wird deren Ausbildung ſeit mehr als
einem Jahrzehnt durch Drill und Erziehung erfolgt

Die Einſetzung der Gewerbegerichte wie ſie in dem
vom Bundesrathe bereits genehmigten Entwurfe vorgeſehen iſt
iſt was aus den von uns mitgetheilten Beſtimmungen deſſelben
auch klar hervorgeht zunächſt in die Jnitiative der Ge
meindebehörden geſtellt Der Entwurf hat indeſſen dieſe
Einſetzung den Gemeindebehörden bezw den Kommunalverbänden
nicht ausſchließlich überlaſſen Es iſt nämlich die Möglichkeit
nicht in Abrede zu ſtellen daß die Einſetzung eines Gewerbe
gerichts dem Wunſche der betheiligten Kreiſe entgegen aus
anderen als in der Sache liegenden Gründen unterbleibt Jns
beſondere wird in den nicht eben ſeltenen Fällen in welchen es
ſich nach den örtlichen Verhältniſſen der Jnduſtrie nur um die
Schaffung eines ſeine Zuſtändigkeit über mehrere Gemeinde
bezirke erſtreckenden Gewerbegerichts handeln kann der Weg der
freien Verſtändigung unter den Gemeinden nicht immer zum
Ziele führen und völlig unmöglich wird dieſer Weg der Ver
ſtändigung wenn dem Gerichtsbezirk auch ſolche Anſiedelungen
und Anlagen einverleibt werden ſollen welche außerhalb eines
Gemeindederbandes ſtehen Will man deshalb der Abſicht des
Geſetzes gerecht werden ſo muß in ſolchen Fällen einer höheren
außerhalb der betheiligten Intereſſen ſtehenden Jnſtanz die
Möglichkeit einer Jntervention gegeben werden Demgemäß
erklärt der Entwurf die LandesCentralbehörden die wohl die
ſicherſte Gewähr für ein fachliches Einſchreiten bieten für be
rechtigt die Einſetzung von Gewerbegerichten anzuordnen Jedoch
ſoll ihre Jntervention immer nur in zweiter Reihe ſtehen und
nur dann eintreten wenn ſie einerſeits von betheiligten Arbeit
gebern oder Arbeitern beantragt wird und wenn andererſeits feſt
geſtellt iſt daß die Gemeindebehörden und Kommunalverbände
nicht geneigt oder außerſtande ſind die von der LandesCentral
behörde für nothwendig erachteten Jnſtitutionen ins Leben
zu rufen

Das ſchleswig holſteiniſche 0 Armeecorps iſt
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und zwar 654 einheimiſche und 195 auswärtige

Hochzeit von Valeni wirden

kalibrigen Gewehr bewaffnet wurde weil es daſſelbe ſchon
bei dem großen Flotten und Landmanöver im kommenden Herbſt
gebrauchen ſoll Für dieſes Manöver hat der oberſte

erfönlich zwei Pläne ausgearbeitet und zwar den einen für denlngriff nh die Vertheidigung der ſSleewigbohtemiſcgen Oſtſee

küſte den anderen für die Elbmündung und die Nordoſtſee
Kanalmündung in der Elbe bei Brunsbüttel Das aus acht

erſchiffen einer KreuzerKorvette drei Aviſos zwei Torpedo
diviſionsbooten und zwölf Torpedobooten Zſammengelzw Ge
ſchwader wird der Vice Admiral Deinhard die Kreuzer
Korvette Prinz Heinrich befehligen Das neunte Armeecorps
kommandirt General v Leſzezynski aus Altona der ſich bereits
nach Berlin begeben hat um dem Kaiſer noch einen perſönlichenVortrag über vie Manöver zu halten und mit dem komman

direnden Admiral zu konferiren Bei dem Manöver auf die
Elbmündung wird die Unterelbiſche Eiſenbahn die bis dahin in
den Beſitz des preußiſchen Staates übergegangen ſein wird die
Probe auf ihre ſtrategiſche Bedeunnng ſowie auf ihre Betriebs
fähigkeit zu beſtehen haben da zahlreiche Truppenmaſſen aller
Waffengattungen auf dieſer Bahn nach Kurxhaven befördert
werden Zu dieſem Behufe werden demnächſt große Rampen e
bei den Hauptſtationen dieſer Bahn für die Aus und
e fung der Truppen Pferde und Kanonen hergerichtet
werden

Die Köln Volksztg meldet Eine Verſammlung derBelegſchaft der Zeche Johann beſchloß den Aus
en fortzuſetzen bis folgende rn bewilligt ſind

inimallohn für Häuer 4 für Schlepper 3 M für Pferde
treiber 80 für jugendliche Tagesarbeiter 50 für An
ſchläger und Abnehmex 4 M Wegfall der Ueberſchichten Acht
ſtündige Schicht Verſchiedene Redner erklärten ſich gegen
prozentuale Lohnerhöhnung

Berlin 28 Febr S M Schiffsjungen Schulſchiff
Ariadne, Kommandant Kapitän zur See Claußen

v Fink iſt am 26 Febr in St Thomas angekommen und be
egrat am 13 März nach La Guayra Venezuela in See zu

gehen

Zu den Wahlen
K Burg 28 Febr Der Vorſtand des Wahlvereins der

Arbeiterpartei erſucht die Wähler der ſozialdemokratiſchen Partei
des Wahlkreiſes Jerichow I und II nachdem in der vorgeſtrigen
Verſammlung ſolches e e in der Stichwahl am
1 März ihre Stimmen dem Kandidaten der deutſch freiſinnigen
Partei Herrn Stadtrath Wöllmer zu geben da derſelbe erklärt
habe 1 gegen jedes wie immer geartete Ausnahmegeſetz 2 gegen
jede Verſchärfung der Strafgeſetze 3 gegen jede Verkümmerung
des allgemeinen gleichen direkten und geheimen Wahlrechts zu
ſtimmen Damit iſt die Wahl des freiſinnigen Kan
didaten hier fo gut wie geſichert Ausdrücklich wird her
vorgehoben daß die ſozialdemokratiſche Partei keinerlei
Gegendienſte von der freiſinnigen Partei verlange
es ſei ein Gebot der Zweckmäßigkeit momentan für den frei
ſinnigen Kandidaten einzutreten da man die Zahl derjenigen
welche für das Ausnahmegeſetz ſtimmen auch nicht um einen
einzigen vermehren laſſen dürfe
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UniverſitätsNachrichten
Halle 1 März Die Kaiſerliche Leopoldiniſch

Karoliniſche Deutſche Akademie der Naturforſcher zählt
nach dem jetzt zuſammengeſtellten Verzeichniſſe 849 Mitglieder

Die letzteren
vertheilen ſich auf folgende Staaten Belgien 6 Dänemark 6
Frankreich 13 Griechenland 1 Groß Britannien und Jrland 19
Holland 5 Jtalien 28 Portugal 3 Rumänien 1 Rußland 40
Schweiz 26 Schweden 8 Norwegen 5 Spanien 6 Afrika 2
Nordamerika 11 Braſilien 3 Argentinien 1 Chile 2 Japan 2
Niederländiſch Jndien 3 Viktoria 2 Neuſeeland 1 Südauftralien
Auf die neun Fachſektionen kommen Mathematik und Aſtronomie
97 Phyſik und Meteorologie 77 Chemie 83 Minerafogie und
Geologie 102 Botanik 107 Zoologie und Anatomie 137
Phyſiologie 48 Anthropologie Ethnologie und Geographie 64

hören ihrem Wunſche gemäß mehreren 9 jedoch keiner Fach
ſektion an Dem Unter Bibliothekar bei der hieſigen Uni
verſitäts Bibliothek De Max Perlbach iſt der Titel
Bibliothekax verliehen

Berlin 28 Febr Die hieſige Univerſität geht auf dem
Gebiete der Sprachreinigung mit gutem Beiſpiel voran
indem ſie bereits eine Reihe alter zopfiger Fremdwörter aus
gemerzt und gute verſtändliche deutſche Ausdrücke an ihre Stelle
re hat ſo für e er Binen e für publikum öffent
iche Vorleſung für Statuten Satzungen für Legiti

mationskarten Erkennungskarten uſw
woWiſſenſchaft Kunſt Literatur

b Berlin 28 Febr Die Hochzeit von Valeni, ein
vpieraktiges Schauſpiel von Ludwig Ganghofer und Marco
Brociner hat bei ſeiner erſten Aufführung im Leſſing
Theater nur den Beifall der Galleriebeſucher zu finden
vermocht Das Stück die wenig geſchickte Bühnenzurichtung
eines Kolportageromans gehört kaum auf ein ernſthaftes Theater
es iſt Vorſtadtdramatik von reinſtem Waſſer Ein ſchönes
Zigeunermädchen heirathet theils aus verſchmähter Liebe theils
auch aus Ehrgeiz einen reichen Boiaren den greiſen Gutsherrn
von Valeni in Rumänien Nach der Hochzeit erfährt ſie daß ſie
dem Mörder ihrer Mutter die Hand gereicht hat der Gutsherr
von Valent ließ vor Jahren des Zigeunermuſikanten Barbu Weib
zu Tode peitſchen weil die Aermſte ſeiner Luſt widerſtand Nun
hat er die Tochter geheirathet da es aber auf der Bühne immer
eine höhere Gerechtigkeit giebt ſo läßt ein Theaterzufall den
Bojaren den Giftbecher austrinken den die unſelige Neuvermählte
u eigenem Bedarf bereit geſtellt hatte Die vermeintliche

Mörderin kommt auf die Anklagebank ein buckliger Staatsanwalt
der ſie liebt iſt ihr Gegner indeſſen ihr als Anwalt der Mann
ihres Herzens zur Seite ſteht Während der von beiden Seiten
mit vielem Aufwand von pathetiſcher Leidenſchaft geführten
Plaidoyers tobt draußen die Bauernrevolution und ehe noch das
Geſchick der Angeklagten ſich entſchieden hat trifft ſie die tödtliche
Kugel aus einer grr entenflinte Von der Verworrinheit der
ZPinge in dieſem Schauerſpiel kann freilich keine Jnhalts
angabe den rechten Begrtff geben Das Publikum wußte zunächſt
nicht ob es lachen oder weinen ſollte doch ertrug es ſchließlich
das unvermeidliche Toben einer gut inſcenirten Claque mit
Würde Das prächtig ausgeſtattete Stück wurde ſachgemäß dar
geſtellt Herr Klein war ganz der ſchleichende Theaterböſewicht
aus dem verſchollenen Melodrama und Frl Reichenbach
brachte für ihre Virtuoſenrolle zwar nicht die nöthige Routine
wohl aber etwas beſſeres Jugend und Talent mit Diet icht oft gefeiert werden neben dieſem
romantiſchen Gräueldrama aus dem Balkan iſt der gute Glöckner
von NotreDame noch ein modernes Stück
e e

Gerichtsverhandlungen
Halle 1 März Ein Vorgang vom hieſigen XI Mitteldeutſchen Bundesſchießen Pogit n den die hieſigen

Gerichte ſowohl Schö cht wie f und Civiſkammer
beſchäftigt worden ſtand geſtern wieder einmal vor der II Civil

deshalb das erſte Corps welches mit dem nenen klein
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Halle Sonntag 2 Beilage zu Nr 52 der Saalegeitung

wiſſenſchaftliche Medizin 162 Eine Reihe von Mitgliedern ge

kammer des tal Landgerichts in der Sache des Kfm Rich

2 März 1890
Elze hier gegen den Mitteldeutſchen Schützenbund vertreten burch deſſen Vorſtand Gaſtwirth F J rietſchler in
Srigig zur Verhandlung nachdem das kgl Oberlandesgericht
zu Naumburg auf eingelegte Berufung des früher hier ab
eng Klägers die fung der Verhandlung iner Hauptſache in die erſte Jnſtanz ausgeſprochen Ueber den
Sachverhalt iſt folgendes zu erwähnen Der Kläger Kfm Elze
welcher Mitglied des Mitteldeutſchen Schützenbundes iſt hatte
bei jenem Schützenfeſte an einem ſog Serienſchießen

en und nach Beendigung deſſelben die ihm als beſtem
chützen zuſtehende Verabfolgung eines nach 8 49 der Schieß

ordnung beſtimmten ſog Sexienſternes beanſprucht da jener
beſagt daß derjenige Schütze welcher in 50 Schuß die
meiſten Punkte geſchoſſen den erſten Preis und jeder der fünf
beſten Schützen noch beſonders einen aus der Bundeskaſſe ge
ſtifteten Serienſtern erhalten ſolle Vom Kläger iſt hierzu be
hauptet bei jenem Serienſchießen 73 Treffer auf Standſcheibe
gehabt und hiermit die höchſte von keinem andern der betheiligten
Schützen erreichte Trefferzahl erzielt zu haben ſodaß ſein An
ſpruch auf erwähnten Serienſtern durchaus begründet erſcheine
Der Vorſtand des Schützenbundes hat die Verabfolgung eines
ſolchen Sternes an E verweigert weil angeblich die betreffenden
Serienkarten welche von den Theilnehmern am Serienſchießen
zu löſen waren nicht in Ordnung geweſen Der alſo Abgewieſene
hat darauf Veranlaſſung genommen ſein Recht im Klagewege
geltend zu machen um die Herausgabe des bei Sternes zu
erlangen wogegen vom beklagten Schützenbund die Abweiſung
des Klägers beantragt worden mit der Begründung daß 1 der
Werth eines ſolchen Serienſternes nur 18 M betrage die
Sache alſo nicht vor ein Landgericht ſondern vor ein Amts
gericht gehöre und daß 2 Leipzig der Ort zur Anbringung
jener Klage ſei da dort der Sitz des Mitteldeutſchen Schützen
bundes Ferner iſt vom Beklagten eingewendet daß der Rechtsweg
unzuläſſig ſei infofern als die Schießordnung im 8 76 beſtimme
daß alle unvorhergeſehenen Fälle endgiltig durch ein Schieds
gericht beſtehend aus einem Mitgliede des Bundesvorſtandes
einem Mitgliede des Centralausſchuſſes und einem Mitgliede der
Schießkommiſſion zur Erledigung gebracht würden Lediglich
aufgrund dieſer Einreden hat der beklagte Schützenbund ein
weiteres Eingehen auf die W zur Hauptſache verweigert
und wie erwähnt Abweiſung des Klägers beantragt wogegen
derſelbe den Einwand erhoben daß er zwar den ſüchlichen Werth
eines jener Serienſterne mit 18 M nicht beſtreite daß aber für
ihn der Stern einen ideellen Werth von 500 M habe in
Anbetracht daß der Stern eben ein bedeutendes Ehrenzeichen
darſtelle Jn früherer Verhandlung iſt vom Gerichtshof auf
koſtenpflichtige Abweiſung des Klägers erkannt mit folgender Be
gründung Kläger irrt wenn er meint daß es ſich hier um
einen nicht vermögensrechtlichen Anſpruch insbeſondere etwa
neben dem Sachwerthe des Serieunſternes noch um ein Ehren
recht des Klägers handele Es liegt vielmehr ein nach Geld zu
ſchätzender vermögeusrechtlicher Anſpruch vor Das Gericht iſt
der Meinung daß bei Schätzung im vorliegenden Falle nur der
gemeine Werth des beanſpruchten Serienſternes alſo de
Nutzen welchen derſelbe jedem Beſitzer gewähren könne
in Betracht kommen dieſer Serienſtern nach den ob
waltenden Verhältniſſen einen höheren Werth für eine der
Parteien nicht haben könne und die Berückſichtigung des außer
ordentlichen Werthes oder des Werthes der beſonderen Vorliebe
nicht gerechtfertigt ſein würde Das Gericht ſetzt daher den Preis
des ſtreitigen Serienſternes aufgrund der übereinſtimmenden
Angaben der Parteien nach deſſen ſachlicher Beſchaffenheit und
Eigenſchaft im gewöhnlichen Geſchäſtsverkehr auf 18 M feſt und
erachtet ſich hiernach zur Entſcheidung dieſes Rechtsſtreites für
ſachlich unzuſtändig was zur Abweiſung des Klägers geführt
ohne daß es der Ekörterung der weiteren Einreden bedurfte
Die hiergegen vom abgewieſenen Kläger beim Oberlandesgericht
zu Naumburg eingelegte Berufung hat den ſchon eingangs an
gedeuteten Erfolg gehabt daß jene prozeßhindernde Einrede be
treffs der Unzuſtändigkeit des königl Landgerichts hierſelbſt und
auch betreffs der Unzuläſſigkeit der Beſchreitung des Rechtsweges
als unzutreffend verworfen und auf Zurückverweiſung der Sache
zu nochmaliger Verhandlung in die Vorinſtanz erkannt worden
Hiermit war alſo angenommen daß der Streitgegenſtand der
Serienſtern nicht nach ſeinem ſachlichen Werthe
ſondern nach ſeinem Ehrenwerthe zu behandeln
ei Jn der dieſerhalb geſtern anberaumten Verhandlung

beantragte der klägeriſche Vertreter wieder wie früher
die Aushändigung des Serienſternes mit der nämlichen
ſchon angegebenen Begründung wogegen beklagterſeits
deren Vertreter als einzigen Einwand die Beſtimmung des S 76
der Schießordnung vorbrachte Ein bezüglicher Fall habe an
läßlich des vom Kläger beanſpruchten Serlenſternes vorgelegen
indem Unregelmäßigkeiten mit den ſog Serienkarten vorgekommen
worüber der Beweis durch dieſe Karten erbracht worden ſei
Heute ſei deshalb lediglich darüber zu befinden ob jene Einrede
den Prozeß überhaupt unmöglich mache aufgrund des Umſtandes
daß der Kläger gar kein Schiedsgericht angerufen es
frage ſich alſo ob da der Rechtsweg a ſei was beklagter
ſeits beſtritten werde Dem Kläger ſei die Beſtimmung des S 76
der Schießordnung bekannt geweſen und ſonach habe er wenn er
den Serienſtern hen zu haben behauptete zur Ent
ſcheidung dieſes Streitfalles das Schiedsgericht anrufen müſſen
das ſogar gemäß dem Wortlaute jenes Paragraphen endgiltig
die Erledigung herbeizuführen hatte Der h Vertreter
meinte hiergegen daß jene Beſtimmung doch den Rechtsweg nicht
durchaus ausſchließen könne der Kläger habe damals ſeinen An
ſpruch an geſchäftsleitender Stelle geltend gemacht und darauf
vom Vorſtand des Schützenbundes von der Schießkommiſſion und
vom Centralausſchuß abweiſenden Beſcheid erhalten alſo habe
der Kläger doch der Beſtimmung des S 76 genügt und ſei
Beſchreitung des Rechtsweges zur Anrufung des ordentli
Richters in der Sache berechtigt Vom gegneriſchen Vertreter
ward immer wieder betont daß kein Schiedsgericht angerufen
worden ſei da jener Vorſtand keine ſolche Behörde geweſen der
Einwand der Unznläſſigkeit des Rechtsweges ſei demgemäß auf
recht zu halten Das Gericht erkannte auf Abweiſung des
HKlägers mit der Begründung daß derſelbe ein Schiedsgericht
habe anrnfen müſſen was er unterlaſſen hage Hiergegen wird
der Kläger wiederum Berufung beim kgl Oberlandesgericht
zu Naumburg einlegen

Gera 28 Febr Das Schwurgericht verurtheilte heute
den Poſtafſiſtenten Hugo Specht aus Blumenau bei
Paulinzelle wegen verſchiedener Unterſchlagungen ihm amtlich
anvertrauter Gelder im Geſammtbetrage von 350 M in ſeiner
Eigenſchaft als Beamter beim Poſtamte Zeulenroda ſowie
wegen falſcher Führung der Bücher zu 10 Monaten Gefängniß
wovon 2 Monate als durch die Unterſuchungshaft verbüßt inAbrechnung gebracht werden Die Seine welche den
unglücklichen Mann zum Verbrecher werden ließ lag in ſeiner
Verheirathung während er nur 3 M Tagegeld bgeg Lang
wierige ſchwere Krankheiten in der Familie Typhus der Frau
ein Kindbett mit Zwillingen iſt es ein Wun daß der
Mann nicht auskommen konnte Der um Hilfe angerufene
Vater des Angeklagten r nicht zu helfen Abgeſehen von
den ihm zur Laſt fallenden Unterſchlagun erfreut ſich wie
auch amtlich feſtgeſtellt iſt der Angeklagte beſten Leumundse t v Ken Bericht über die Verurt eilung des Schacht

ei e o nardelli ruchs zu s MonatenGefängniß und Anrechnung Unterſuchungsbaft ſei erläuternd
ethhetragen daß die Dauer der Unterſuchungsdaft 6 Wochen

Paris 88 Febr Dem Temps z wird in der
Angelegenheit des Aktendiebkahls bei dem Staats
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erichtshofe dem Anklageantrage gegen Warrion Kervichebar eree olge geben Ple Angeklagten ſollen vor
das Schwurgericht kommen

Provinzial Nachrichten
K Magdeburg 27 Die Verpachtung des hieſigen

Stadttheaters das pung in den Zeſig der Stadt über
gegangen iſt geiangt laut Beſchluß der Stadtverordneten
verſammlung zu öffentlicher Ausſchreibung Nach einer
beiläufigen Aeußerung des Hrn Oberbürgermeiſter Bötticher
in der heutigen Stadtverordnetenverſammlung plant man die
Meſſe vom Tomplag nach dem jetzigen Pionier Uebungsplatze
der Neuſtadt zu verlegen Auf dem Heydeckhplatze hofft man
mit der Zeit das längſt erwünſchte Magdeburger Muſeum er
richtet zu ſehen

S Magdeburg 28 Febr u einer lebhaften Auseinander
fetzung kam es in der geſtrigen öffentlichen Stadtverordneten

tzung bei der Berathung über die Verpachtung des
tadttheaters zwiſchen dem Oberbürgermeiſter Hrn Geh

Regierungsrath Bötticher und dem freiſinnigen Stadt
verordneten Hrn Odemar Bei der Erörterung darüber ob
dem einzuſetzenden Theaterausſchuſſe der aus Magiſtrats und
Stadtverordnetenmitgliedern beſtehen ſoll eine Freiloge ſowie
dem Stadtbaurathe ein a ewähren ſei führte

Odemar aus daß der Ausſchuß nicht in künſtleriſcher Be
ehung ſondern nur bezüglich der Verwaltung das Aufſichtsrecht

auszuüben habe und dazu bedürfe es keiner beſonderen Loge
ebenſowenig wie für den Stadtbaurath eines beſonderen Platzes
überzeuge ſich doch dieſer von den baulichen Verhältniſſen z B
der ſtädtiſchen Schulen auch nicht während des Unterrichts und
genau ſo läge dies beim Theater Bei dieſer Ehrenſtellung
welche ein ſolcher Ausſchuß einnehme dürfte es dem einzelnen
wohl nicht ſchwer ankommen ſeine Theaterkarte zu bezahlen
ſollten öftere Beſuche hin und wieder einmal erforderlich werden
dann möchte man die Unkoſten bei der Kämmereikaſſe liquidiren
Die Magiſtratsmitglieder aber deren Gehalt dieſes Opfer nicht

laſſen ſollte müßten dann eben pekuniäre Aufbeſſerung erbe Hr Oberbürgermeiſter Bötticher erwiderte hierauf daß
die eben gehörten Ausführungen des Hrn Stadtverordneten

Odemar angeekelt hätten welche Bezeichnung er noch zwei
mal wiederholte Hr Stadtverordneten Vorſteher Liſtemann
gab die Erklärung ab daß ihm als Vorſitzenden nicht das Recht
arg dem Herrn Oberbürgermeiſter für dieſe Aeußerung eine

üge zu ertheilen aber für bedauerlich müſſe er es erachten daß
dieſe Worte gefallen ſeien Hr D jur Stern äußerte ebenfalls

in Bedauern über das Gehörte hierbei den Vorwurf des Herrn
berbürgermeiſters daß die Stadtverordneten früher auf einem

anderen Standpunkte als den geſtanden wie ihn Hr Odemar
entwickelt zurückweiſend und Hr Stadtv Jaenſch erwiderte
daß nach der Städteordnung dem Vorſitzenden der Stadt
verordnetenverſammlung wohl ein ſolches Recht auch Magiſtrats
mitgliedern Rügen zu ertheilen zuſtehen dürfte Er behalte ſich
vor darauf zurückzukommen Bei dem liebenswürdigen Weſen
das unſer Stadtoberhaupt ſonſt auszeichnet mußte dieſer ſeltene
Fall um ſo mehr Aufſehen erregen

O Halberſtadt 27 Febr An der hieſigen Ober Real
ſchule fand heute die 19 Vertheilung des von dem im Jahre
1870 zu Wernigerode verſtorbenen Kaufmanns Karl Köhler

eſtifteten Preiſes für Zeichnen und Modelliren beſtehend in den
inſen eines Kapitals von 3000 ſtatt Derſelbe wurde zu

erkannt den Unterprimanern Adolf Graue von hier für kunſt
gewerbliches Zeichen und Aquarelliren Karl Naegeli aus Wege
leben für Architektur und Magſchinenzeichnen Guſtav Henne
aus Derenburg für Freihandzeichnen und Aquarelliren und
Heinrich Krug von hier für Architekturzeichnen

M Seehauſen i Altm 27 Febr Abermals lenkt das
räthſethafte Verſchwinden eines hieſigen Einwohners die
Aufmerkſamkeit auf ſich Der Altentheilsſitzer Schütte hatte ſich
am 5 d aus ſeiner Wohnung entfernt um Verwandte zu be
ſuchen Wie ſich jetzt herausſtellt iſt derſelbe aber gar nicht dort
angekommen Jn dem Orte Garz bei Perleberg wurde in der
Nähe eines Brunnens eine 72jährige Wittwe eine Hofbeſitzerin
erſchoſſen aufgefunden Der That dringend verdächtig iſt der
Knecht des Hofes welcher ſofort gefänglich eingezogen wurde
Dem Ziegeleibeſitzer Hermann in Groß Apenburg Kr Salz
wedel wurde ein Bubenſtreich dadurch geſpielt daß ihm ſeine
drei beſten Kühe im Werthe von 900 M vergiftet wurden
Der Thäter iſt noch nicht ermittelt

F Freyburg 28 Febr Der heute hier abgehaltene Roß
markt war infolge der ungünſtigen Witterung heftiges
Schneegeſtöber bei 59 Kälte nur ſchwach beſucht Aufgezogen
waren nur ca 100 Pferde geringerer Art und 200 Schweine

Saugſchweine das Paar mit 30 40 M bezahlt
wurden

Querfurt 27 Febr Vom 1 März werden die OrteNebra Ober und Nieder Eichſtädt Ober und NiederWünſch
Oechlitz Jüdendorf Kalzendorf Steigra Wetzendorf Karsdorf
Altenroda Groß und KleinWangen Reinsdorf Linderſtedt
Spielberg und Vitzenburg von der Kreisſchulinſpektion zu einem
beſonderen Schulaufſichtsbezirke vereinigt Zum Kreisſchul
wen dieſes Bezirkes iſt der Pfarrer Wettler in Barnſtedt
ernann

S Dürreuberg 28 Febr Heute iſt den Arbeitern der
hieſigen königl Saline eine theils öproz theils 722proz ſchon
7 t März in Kraft tretende Lohn erhöhung bekannt gegeben

rden
o Aus Thüringen 28 Febr Für die geſunde Lage Suhls

ſprechen u a die ſtandesamtlichen Nachrichten Danach waren
unter den im Januar d J verſtorbenen 30 Perſonen 2 älter als
80 Jahre 5 älter als 70 Jahre 4 älter als 60 und 2 älter als
50 Jahre Die im Jahre 1832 mit einem Grundkapital von
15 Kreuzern in Koburg begründete Gewerbswittwenkaſſe
verfügt jetzt über ein Kapitalvermögen von annähernd 80,000 M

Wohl in keinem Schulinſpektionsbezirk giebt es ſoviel Schul
ſparkaſſen und hat das Schulſparkaſſenweſen ſolche Erfolge
aufzuweiſen wie im Kreisſchulinſpektionsbezirk Meiningen Nach
einer ſoeben erfolgten Bekanntmachung des Kreisſchulinſpektors

D Schmidt giebt es in dieſem Bezirk überhaupt nur wenig
chulen ohne ſolche Kaſſen Der am 20 Febr 1840 ins Leben

r Frauenverein zu Schleuſingen feiert dieſer Tage
urch einen Aktus im kleinen Rathhausſaale und durch ein Feſt

mahl im grünen Baum ſein 50ſähriges Beſtehen Der Verein
zählt ca 75 aktive und paſſive Mitglieder und brachte zuſammen
gegen 24,000 M auf

K Zörbig 28 Febr Ein hieſiger Comtoiriſt machte mittels
Strychnin einen Ver h Schneller ärztlicher

ilfe gelang es ſchlimme Folgen abzuwenden Eine hieſige
chaufpielerin ſoll es dem jungen Mann angethan haben
K Die diesjährige Aufnahme von Zöglingen in die evangeliſchen

Lehrerinnen Bildungsanſtalten zu Droyßig bei Zeitz
wird in der erſten Hälfte des Monats Auguſt ſtattfinden Die

dungen für das Gouvernanten Inſtitut ſind bis zum
1 rn unmittelbar beim Kultusminiſter diejenigen für das
Lehrerinnen Seminar bis zum 1 Mai bei den königl

egierungen bezw in Berlin beim Provinzial Schulkollegium
anzubringen Der Eintritt in die Erziehungsanſtalt fürevangeliſche Mädchen Penſionat peſelbſt ſoll in der Regel

a u 7 er n a r ngen füra ben Seminardirektor Schulrath Kritzingerin Droyßig zu richten bing
Gelegentlich des Stiftungsfeſtes des Vereins Bförderung des Gewerbefleißes theilte der erſte Vorſihende

r 2
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Excellenz v Delbrück mit daß er die zur

wordene Delbrück Medaille dem Hrn Geh Rath Gruſon
agdeburg verliehen habe dem Manne der in den letzten
ren in Bezug auf die Anforderungen die Deutſchland ineinem eigenen Jntereſſe an ſeine nduſtrie geſtellt hatte die

erfolgreichſte Thätigkeit entwickelt ha
Auf Vorſchlag der Schuldeputation hat der Magiſtrat von

Halberſtadt beſchloſſen in dieſem Sommer einen Kurſus
für den Unterricht der mit Sprachgebrechen behaf
teten Schulkinder einzurichten Die Lehrer der dortigen
Taubſtummen Anſtalt haben ſich zur Ertheilung des Unterrichts
bereit erklärt Nach den Ermittelungen beläuft ſich die Zahl der
mit Sprachgebrechen behafteten ſchulpflichtigen Kinder in Halber
ſtadt auf etwa 60 Die vom Magiſtrat für Entſchädigung an die
Lehrer c beantragte Bewilligung von 300 M fand ungetheilte
Zuſtimmung der Stadtverordnetenverſammlung

Jn dieſem Jahre ſind es 250 Jahre daß das Städtchen
Ruhla politiſch getrennt worden iſt die Stadt iſt bekanntlich
zur Hälfte weimartſch zur andern Hälfte gothaiſch Als Jubiläums
gabe wünſchen die beiden Gemeinden ſich von den betheiligten
Regierungen eine gemeinſame Gewerbeſchule

Vermiſchtes
S Nach der Geſchichte des Kolberg ſchen Grenadier

Regiments Graf Gneiſenau, welche in dieſen Tagen dem
Kaiſer und dem Chef Grafen Moltke überreicht wurde brachte
das Jahr 1842 für das Offiziercorps des Regiments eine Ueber
raſchung die allerdings mit dem königlichen Dienſt in keinerlei
Zuſammenhang ſtand das eine der beiden Lotterielooſe welche
von den Offizieren des 1 und 2 Bataillons gemeinſchaftlich

n wurden kam mit dem Hauptgewinn von 200,000 Thalern
n Gold heraus Es entfielen auf jeden der Theilnehmer faſt

3000 Thaler eine Summe die manchem der weiſe Haus zu
halten verſtand für lange Zeit eine Quelle willkommener Unter
ſtützung wurde Der Perſonalbogen von Hellmuth Karl Bern
hard Grafen v Moltke nimmt volle 9 Seiten ein eine ganze
Seite ſeine 43 Orden und Ehrenzeichen

Viktor Hugo s Enkel, Georges Hugo iſt dieſer Tage
volljährig geworden und gelangt in den Beſitz des bedeutenden
von ſeinem Großvater zuſammengeſparten Vermögens ſowie
ſeines Antheils an dem Ertrag der Schriften und Theaterſtücke
des Dichters Der junge Menſch hat während ſeiner Minder
jährigkeit erhebliche Schulden gemacht und fiel Wucherern in die
Hände die ihn für ein baares Darlehen von 80,000 Fr Wechſel
im Betrage von 240,000 Fr unterſchreiben ließen den Unterſchied
mußte er in unverkäuflichen Gegenſtänden annehmen Sein Onkel
Lockroy hat die Sache gerichtlich angezeigt Die zwei Schuldigen
ſind verhaftet worden Viktor Hugo hätte hiernach wohl gut
daran gethan auch ein Vuch zu ſchreiben über die Kunſt ein
Enkel zu ſein

Die gefürchteten nord amerikaniſchen Auto
graphen Narren, welche keinen hervorragenden Mann mit
ihren Beläſtigungen verſchonen ſuchen unabläſſig auch den be
rühmten Humoriſten Mark Twain zu fangen welcher indeß wie
es ſcheint nicht gefonnen iſt jenen Quälgeiſtern in die Schlinge
zu gehen Jn jedem Jahre bereitet er ihnen eine neue be
zeichnende Enttäuſchung Jn neueſter Zeit iſt es ein Brief
welcher allen jenen Perſonen zugeht die ihrem Geſuche um eine
einzige Zeile von der Hand des Gefeierten das übliche Porto
für die Rückantwort in Freimarken beifügen Das Schreiben
lautet folgendermaßen Geehrter Herr Jch hoffe daß dieſe
Zeilen Sie nicht beleidigen werden jedenfalls iſt es nicht meine
Abſicht irgend etwas zu ſagen durch das Sie ſich verletzt fühlen
könnten Mir liegt jedoch die Pflicht ob mich Jhnen zu
erklären und dies will ich ſo freundlich wie möglich thun Was
Sie von mir verlangen mein Herr verlangen in jeder Woche
noch 5 andere von mir das macht zuſammen für die Woche
6 Briefe und 300 im Jahr Mein Wunſch iſt es zwar allen
eine handſchriftliche Aeußerung zugehen zu laſſen aber meine
karg bemeſſene freie Zeit verbietet dies Es bleibt mir alſo kein
anderer Weg offen als alle Geſuche abzuſchlagen ohne irgend
eine Ausnahme zu machen Jch möchte Jhre Aufmerkſamkeit
noch auf eine andere Seite der Sache lenken welche Sie gewiß
noch nicht bedacht haben nämlich daß es keinem Menſchen Ver
gnügen macht ſeine Berufsthätigkeit auch in ſeinen freien
Stunden als Sport auszuüben Das Schreiben nun iſt meine
Berufsthätigkeit und ich übe dieſelbe nur dann aus wenn ich
dazu geſchäftlich genöthigt oder durch eine neue Jdee angeregt
bin Wenn Sie einen Arzt einen Baumeiſter oder Maler um
ſeine Handſchrift erſuchen ſo wird derſelbe keinen nur annähernd
ſo triftigen Grund finden ſie Jhnen zu verweigern keiner von
dieſen Leuten würde ſich aber darauf einlaſſen Jhnen eine Probe
ſeiner Kunſt oder ſeiner Berufsthätigkeit zur Erinnerung zu
überliefern Es würde z B nach meiner Anſicht ziemlich unhöflich ſein einen Arzt um die Leiche eines ſeiner Patienten zu

bitten unter dem Vorgeben daß man ſich im Anſchauen dieſes
durch ſeine Kunſt geſchaffenen Werkes des Schöpfers freundlich d
erinnern wolle Jch verbleibe geehrter Herr Jhr ergebener
Mark Twain Dies das Antwortſchreiben des Humoriſten
welches natürlich und das iſt das ſchönſte nicht geſchrieben
ſondern mittels der Schreibmaſchine gedruckt iſt

Ueber die Kataſtrophe in Arizona erfahren wir noch
folgende Einzelheiten Der Bruch des Hauptdammes erfolgte
am Sonnabend morgen 2 Uhr worauf ſich eine ungeheuere
Waſſermaſſe in die Schlucht ergoß welche alles fortſchwemmte
und einen 20 Meilen weiter abwärts gelegenen Damm zerſtörte
Die Hochfluth welche das Ausſehen einer 40 Fuß hohen Waſſer
mauer bot erreichte Wickenburg binnen einer Stunde und zer
törte den Ort vollſtändig Die Leichen von 6 Männern

4 Frauen und einem Kinde Einwohner Wickenburgs welche der
Kataſtrophe zum Opfer fielen ſind gefunden worden Sich
weiter das Thal des h hinunterwälzend zerſtörten die
entfeſſelten Gewäſſer einige Gebäude in Seymour wo ſo weit
bekannt iſt 7 Einwohner umkamen 3 Perſonen verloren ihr
Leben in einer 4 Meilen weiter abwärts gelegenen Mühle
während viele dazwiſchenliegende Häuſer zerſtört wurden und
deren Jnſaſſen ertranken Kurz vor der Mühle bis zu dem
Punkte wo der Haſſayampa ſich in den Ltio Gila ergießt eine
Entfernung von 75 Meilen wurde faſt jedes Gebäude zerſtört
und zwiſchen dem Gila und dem zerſtörten en iſt kaum
ein Haus ſtehen geblieben Die mexikaniſche Niederlaſfung an
dem Punkte wo ſich die zwei Flüſſe vereinigen wurde vom Erdboden vertilgt und 21 Perſonen ſind dabei umgekommen Die

Einwohner des Thales beſtanden hauptſächlich aus Bergleuten
und Hirten Der Damm war einer der größten in den Ver
einigten Staaten und die Reſervoirs die er einſchloß bedeckten
einen Flächenraum von 750 Morgen und enthielten 4 Billionen
Gallonen Waſſer Wie nach einem Telegramm aus Newyork
vom 28 Febr noch verlautet wurde am Tage von der Kataſtrophe
bei Prescott ein Bote von dem Hberaufſeher entſandt um die
Bewohner des Thales von dem gefährlichen Zuſtande des Dammes
in Kenntniß zu ſetzen Der Bote wurde auf dem Wege auf
gehalten und konnte ſeinen Auftrag nicht ausführen Ein zweiter

Bote der ihm nachgeſchickt wurde kam zu ſpät wurde ſelbſt von
der Fluth überraſcht und ertrank

Zur Kataſtrophe von Antwerpen Jn der
Nähe der Stätte von Corvilains Fabrik ſo ſchreibt man der
g Z aus Antwerpen unterm 27 Febr ſieht man jetzt
Hunderte von Kindern und jungen Leuten mit kleinen Häckchen
bewaffnet im Boden ſcharren und Gegenſtände in Tüchern oder
Säcken bergen Es ſind Patronenſucher Noch liegen Tauſende
der am 6 Sept v J mit Corvilains Fabrikanlage in die Luft
geflogenen Patronen in der Umgegend im Boden Einer der
Gläubiger Corvilains hat die Erlaubniß erhalten dieſe verſtreuten

eit wieder fällig Patronen ſuchen zu laſſen und anzukaufen Man kann aber ſicht
verſtehen wie die Stadt dem betr Geſchäftsmanne nicht zugleichdie ſenaſte Weiſung gab die Suche nur mit Hilfe erfahrener
Leute vorzunehmen ſowie die geſammelten Patronen nach einemſicheren Orte zu bringen J h ſolche Patronenſucher halb
wüchſige Burſchen mit der Pfeife im Munde das Säckchen mit
efundenen Patronen auf dem Rücken ihrem Geſchäfte nachgehen
ehen Welche Unfälle eine ſolche Leichtfertigkeit zur Folge haben
kann liegt auf der Hand Manche Leute laſſen ſich aber durchdie ſchrechichſten Vorfälle nicht warnen Geſtern hätte die Un
vorſichtigkeit der Sucher beinahe zwei Menſchen das Leben
ekoſtet Ein Mann und eine Frau in Aſtruweel hatten einedetrachiliche Menge Patronen geſammelt für das Kilo werden

10 Centimes gezahlt und machten ſich daxan dieſelben von
Erde zu reinigen ſowie die zuſammengeſchweißten von einander
u trennen Der Mann bediente ſich dabei eines Hammers
lötzlich ein Knall und beide Leute ſchwer im Geſichte und an

den Händen verbrannt ſtürzen aus dem Hauſe Jhre ſchnelle
Flucht war ihre Rettung Einen Augenblick nachher flog die
ganze Geſchichte auf Sämmtliche Fenſter des Hauſes zerſprangen
und das zertrümmerte Mobiliar ging in Flammen auf ie
beginnende Feuersbrunſt konnte bald gelöſcht werden Die
beiden ihre Unvorſichtigkeit ſchwer büßenden Leute wurden nach
dem Krankenhauſe gebracht Nach ſolchen Vorkommniſſen erſcheint

en dringend nothwendig in dieſen Dingen Wandlung zu
chaffen

Eiſenbahnunfall Bei Königshütte Schleſien ent
gleiſten 24 Wagen eines Zuges mehrere Perſonen erlitten Ver
letzungen

Schiffsuntergang Der Tönninger Dampfer Emma
ging nach einer Meldung der Köln Volksztg im Kanal unterwobei 14 Mann ertranken

Buchdruckereitarif Die Vorſtände des Deutſchen
Buchdruckervereins Prinzipale und des Unterſtützungsvereins
deutſcher Buchdrucker organiſirte Gehilfen erlaſſen gemeinſchaft
lich folgende Bekanntmachung

Die Tarifkommiſſion hat in ihrer am 11 und 14 Sept 1889
zu Stettin abgehaltenen Sitzung einſtimmig die Reſolution an
enommen daß ſie es im Jntereſſe der Durchführung des
arifs für dringend nöthig hält daß ſeitens der tariftreuen

Prinzipale nur Gehilfen eingeſtellt werden welche nachweislich
zu tarifmäßigen Bedingungen gearbeitet und in tarifzahlenden
Geſchäften ausgelernt haben

Die unterzeichneten Vorſtände des Deutſchen Buchdrucker
vereins und des Unterſtützungsvereins Deutſcher Buchdrucker
haben ſich dieſer Reſolution angeſchloſſen und ſich verpflichtet
dieſelbe durch gemeinſchaftliches Zuſammenwirken zur Durch

be zu bringen und vom 1 Okt d J ab in Kraft treten
u laſſen8 Die zu nichttarifmäßigen Bedingungen arbeltenden Gehilfen

werden hierdurch auf die Folgen ihrer Handlungsweiſe hin
gewieſen ebenſo werden Eltern und Vormünder deren Pflege
befohlene die Buchdruckerkunſt erlernen wollen im Jntereſſe
des ſpäteren Fortkommens der letzteren dringend erſucht nur
tarifzahlende Geſchäfte als Lehrdruckerei zu wählen

Viele Jnſchriften an älteren berliner Gebäuden und
die Bildſäulen hat der berliner Spott nicht verſchont Jn dem
nächſtens erſcheinenden 2 Bande der Bibliothek des Humors
Brandenburgiſch Preußiſche Geſchichte mit einem Anhang
berliner Wiße und Redensarten geſammelt und herausgegeben
von E O Hopp Berlin Fr Pfeilſtücker leſen wir hierzu
folgendes Die Jnſchrift am Vibliotheksgebäude Nutrimentum
spiritus wird frei nach Bismarck überſetzt Spiritus iſt auch
ein Nahrungsmittel Feldmarſchall Blücher ſoll auf ſeinem
Denkmal am Opernhauſe ſagen Komm mir hier keener ruff
uff meenen ollen Ofen ick habe alleene keenen Platz Papa
Wrangel ruft auf ſeinem Denkmal am Leipziger Platz Jmmer
rechts fahren während Graf Brandenburg ſprechen ſoll Un
wenn der Dr auch ſo hoch liegt mit die Stiebeln komm ick
durch General Scharnhorſt der auf ſeinem Denkmal an der
Wache die rechte Hand etwas ſehr hoch hält ſoll das aus
beſonderer Muſikliebhaberei thun und ſoll wenn die Muſik
der Wachtparade ertönt ſagen Hör mal die ſcheene
Muſike

7 e Teſtament des verſtorbenen Millionärs
Aſtor iſt veröffentlicht worden Er vermachte dem St Lukas
Hoſpital in Newyork 110,000 Doll dem Hoſpital für Krebs
krankheiten in Newyork den gleichen Betrag 400,000 Doll der
Aſtor Bibliothek und eine Summe von 160,000 Doll iſt Legaten
an Freunde Wohlthätigkeitsvereine und verſchiedene künſtleriſche
und literariſche Zwecke gewidmet Den Reſt des ungeheueren
Vermögens erbt ſein einziger Sohn

4t Eine neue Robinſonade Eine am 27 Febr in
Queenstown von der Vancouver Jnſel eingetroffene Depeſche
meldet daß das amerikaniſche Schiff Wanderer am 5 Febr
dort drei Engländer landete welche es auf der unbewohnten
Jnſel San Aleſſandro gefunden hatte wo ſie vier Jahre zu
gebracht hatten Jm Oktober 1885 hatten ſie ſich in Hakodat auf
em japaniſchen Schiffe Matſuo Marie nach Amomari ein

geſchifft Jn der Meerenge von Jſſugaru wurden ſie von einem
Sturme überraſcht welcher ſie aus ihrem Kurſe trieb 80 Tage
brieb das Schiff ein Spiel der Wellen und endlich wurde es an
die Jnſel Aleſſandro geworfen nachdem fünf Seeleute ertrunken
waren Das Fahrzeug wurde dann nothdürftig ausgebeſſert und
ſegelte wieder ab Da es aber ſtark leckte ſo weigerten ſich die
Engländer ſich ihm anzuvertrauen und beſchloſſen auf der Jnſel
zu bleiben bis ein vorüberfahrendes Schiff ſie retten würde
Die drei Schiffbrüchigen lebten hauptſächlich von Früchten auch
fingen ſie Seevögel und Fiſhe mittels Haken die ſie aus Uhrhellen anfertigten Die Entbehrungen waren jedoch ſtark haupt
ſächlich weil es an Kleidern fehlte und ſie waren der Verzweiflung
nahe als der Wanderer ſie aufnahm Während ihres Aufent
haltes auf der Jnſel fuhren mehrere Schiffe vorüber aber nicht
nahe genug als daß ſie die gegebenen Zeichen hätten bemerken
können

Grubenbrand Jn Friedrichshagen bei Ems brennt
ein Theil der Blei und Silbergruben Das Löſchen erſcheint
vorerſt unmöglich der Einſturz des ganzen Grubenbaues wird
befürchtet

Ein Weberſtreik iſt in Aachen in verſchiedenen
Fabriken ausgebrochen

Perſonalnachrichten Jn Frankfurt a M ſtarb diefer
Tage ein weit und breit r über Deutſchlands Grenzen hinaus
bekannter Schulmann Dr F W Ludwig Bülow im 83
Lebensjahre Er war in Halberſtadt geboren ſtudirte in Halle
und Jena Philoſophie und kam im Jahre 1843 nach Bergedorf
wo er eine höhere Lehranſtalt errichtete die aus ganz Deutſchland
und aus dem Auslande namentlich aus Amerika und Afrika
ſtark beſucht wurde Seit 1863 zog er 45 von ſeiner Wegen
ſchen Thätigkeit zurück war jedoch vielfach im öffentlichen Intereſſe
thätig Farkas Miska der berühmte Raaber Zigeuner

rimas, iſt wie man aus Raab meldet geſtorben Nächſt
Sihari und Racz Pali gab es in Ungarn kaum einen beliebteren
braunen Kapellmeiſter als Farkas der ein Alter von 61 Jahren
erreicht hat ger den fünfziger und ſechsziger Jahren war er
eine gefeierte Perſönlichkeit und wohin er mit ſeiner Bande kam
regnete es für ihn Ruhm und Banknoten Als echter Zigeuner
hatte er nie Muſikunterricht genoſſen angeborenes Talent machte
ihn mit der ha zu einem wahren Meiſter in ſeinem Fache und
auch ſeine z lreichen Kompoſitionen wurden raſch beliebt Vor
einigen Jahren war er noch mit ſeinen Geigern in Amerika von
wo er jedoch an Leib und Seele gebrochen zurückkehrte JnNervi Karb Maxrcheſe Gaetano Gropallo de n

Beſitzthum zu den Sehens würdigkeiten Nervi s gehört und deſſen
Liberalität und Wohlthätigkeitsſinn demſelben eine ganz un
gewöhnliche Popularität verſchaffte Die Munizipalltät von



nen r

t eine Marmorbüſte ihres um dena da den Dinge s Wohl ſeiner Bewohner ſo h
i r Mitbürgers im Rathsſaale des Stadthauſes aufſtellen

zu laſſen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 28 Febr Wochenbericht der SaaleZtg

Die Erwartung daß ſich im Zuſammenhange mit der Ultimo
liquidation eine beſſere gen ergeben und die Contremine an
unſerer Fondsbörſe ſich zu eckungen welche das Kursniveau
heben würden veranlaßt ſehen werde hat ſich nicht erfüllt Jm S
Gegentheil es iſt zu Beginn der Woche eine ſcharf abſteigende
Bewegung eingetreten die einen geradezu panikartigen Charakter
annahm Es hat ſich nämlich bei der Regulirung herausgeſtellt
d ie innere Lage der Börſe noch immer eine geſpannte ge
weſen iſt daß noch bedeutende Hauſſeengagements vorhanden
waren und die Reinigung der in ſchwachen Händen ſich befind
lichen Engagements noch immer nicht erfolgt war Das übte
fortgeſetzt einen weitgehenden Druck auf die Börſe aus Es
wurden umfaſſende theils freiwillige theils erzwungene Exekutionen
vorgenommen namentlich von Engagements ſolcher Spekulanten
und Kapitaliſten welche zur Deckung ihrer Engagements nicht
enügende Mittel bei dem n deponirt hatten und inber kritiſchen Zeit den geforderten achſchuß nicht leiſten konnten

In geſchickter Beurtheilung der Situation ging die Contremine
mit weiteren großen Abgaben vor und ſo kam es daß das Kurs
gebäude von neuem ins Wanken gerieth und ſich am Montag
geradezu eine Deroute entwickelte Es konnte nicht ausbleiben
daß die ſtark rückläufige Bewegung Opfer forderte und es ſind
denn auch am hieſigen Platze verſchiedene Jnſolvenzen zu ver
zeichnen Jn den jüngſten Tagen hat ſich die Situation etwas
ebeſſert Das erniedrigte Kursniveau ſeit Anfang Januar
nd einzelne Bergwerkspapiere um über 70 Prozent ge

fallen gab zu Deckungen Veranlaſſung auch iſt man der
Anſicht daß bei der andauernd günſtigen Lage der Jnduſtrie der
Kurspreieſtand kein zu hoher ſei Die günſtige Bilanz der Kredit
anſtalt gab gleichfalls eine Anregung Wie ſich die Dinge auf
dem Effektenmarkte weiter entwickeln werden bleibt davon ab
hängig wie ſich nach der Ultimoliquidation die Poſitions
verhältniſſe geſtaltet haben wie mit einem Worte die innere
Lage der Börſe beſchaffen iſt Für den in den jüngſten Wochen
eingetretenen Kursrückgang ſind nicht Urſachen die in der Ge
ſtaltung der induſtriellen Verhältniſſe liegen verantwortlich zu
machen ſondern ſie iſt lediglich auf die geſpannte Situation der
Börſe zurückzuführen Was den Verkehr im einzelnen anbetrifft
ſo iſt bezüglich der Bankwerthe zu bemerken daß dieſelben
gegen Anfang der Woche ſich befeſtigen konnten insbeſondere
war dies bei Berliner Handelsantheilen der Fall
Dresdener Bank erlitten anfänglich eine weſentliche Ab

e ung da die Bilanz verſtimmte erholten ſich aber ſpäter
wieder ie ausländiſchen Fonds hatten im allgemeinen
feſte Tendenz zu verzeichnen namentlich Egypter Von öſter
reichiſchen Eiſenbahnaktien erfuhren Duxer und Elbethal
eine Abſchwächung Franzoſen waren gefragt und höher

Warſchau Wiener ſtellten ſich höher Gotthardbahn gab
etwas nach Deutſche Eiſenbahnaktien ſind wenig ver
ändert Die Bergwerkspapiere verkehrten in ſtark ſchwanken
der Haltung zu Beginn der Woche ſchwächten ſie ſich in großem

ne durchweg ab erholten ſich aber ſpäter Die Kaſſa
Jnduſtriewerthe folgten dem Gange der allgemeinen Tendenz
Geld hat im Laufe der Ultimoliquidation etwas angezogen
Privatdiskont notirt 38 Proz Ultimogeld wurde mit

7 Proz und darüber bezahlt Ueber die Kursveränderungen
der am meiſten in Frage kommenden Werthe giebt folgende
Tabelle Auskunft Es notirten

22 Febr 24 Febr 25 Febr 26 Febr 27 Febr 28 Febr

189,75 187,50 183,25 180 184,75 177,75
Darmſtädter Bank 173,90 172,20 169,75 167,25 169,75 167,25
Dentſche Bank 178,50 176,75 173,25 175 175 174
Distkonto Kommandit 241 238 236,50 234,10 236,50 233,10
Dresdener Bank 176,75 175,40 166 165,25 168,25 162
Nationalbank f D 150 148,10 144,50 144,50 146,10 144
Oeſterr Kreditaktien 177 176,40 176 175,25 176,10 173,25
Buſchtiehrader Bahn 192,25 191,90 190,75 189,80 190,60 188,50

Berl Handels Geſ

DuxBodenbacher 223 221,25 220 216,25 216 213,25
Elbethalbahn 100,25 100 99,50 98,80 100 98,25

e 94,40 94,40 94,30 95,30 96 95,75
otthardbahn 172,75 172,50 171 170,70 170,25 168,10

Lombarden 58,90 58,80 58,60 58,10 58,25 57,30
Lübeck Büchener 182,10 180 178,25 177,25 178,60 178
Marienburger 59,25 57,75 57,50 57 58 57,75
Oſtpreuß Südbahn 88,25 86,75 86,80 86,60 87,40 87
Schweizer Nordoſtb 139,75 139,90 138,75 137,90 139,40 138
Warſchau Wiener 193,90 192,50 192,70 192,30 192,75 192
Allg Elektrizit Geſ 216,90 214 210 206 210,25 208
AngloKnt Guanow 158,40 157,50 155,30 154,25 156 155,50
Bochumer Gußſtahlw 209,50 204 195,10 189,30 193,75 186
Dortmunder Union 109,90 106,90 103,90 102,25 108,25 100,10
DynamitTruſt Co 164,25 161,60 159,75 155 159,75 153,50
Gelſenkirch Bergw 188 18450 180,25 179 25 182,90 180

axpener Bergwerk 245,50 234 227,25 227,75 233,75 227,25
ibernia Bergwerk 212,90 205,10 203 199,50 203,60 198,50

Laurahütte 1663,40 161,90 168,60 156,25 158,75 153,25
Nordd LloydAktien 187,75 186,50 181,40 179 180,80 180,25
Riebeck Montanw 195,50 194, 19280 191 80 191,90 191,90
1880er Ruſſ Anleihe 94 94,20 98,90 98,90 94 93,80
III Hrientanleihe 68,80 68,75 68,40 68,40 69 68,75
Ruſſiſche Noten 220,90 220,50 219,85 220,90 222,15 221,60
Ungariſche Goldrente 89,20 88,90 88,75 88,50 88,50 88,25

Die Haltung des Getreidemarktes war im Laufe der
Woche im allgemeinen eine ziemlich feſte Die Berichtsperiode
begann zwar in matter Tendenz von den auswärtigen Märkten
fehlte jede Anregung Weizen wurde durch Realiſationen ge
drückt Roggen hatte zwar ein flottes Lokogeſchäft verkehrte
aber in ſchwacher Tendenz Jm ſpäteren Verlaufe wurde die
Tendenz eine beſſere unter dem Einfluſſe günſtigerer engliſcher
Notirungen Wei Zen zog infolgedeſſen an auch Roggen
ſtellte ſich beſſer Für letzteren trat aber gegen Ende der Woche
wieder eine Abſchwächung ein auf Abſchlüſſe mit Rußland
Hafer ſtellte ſich zu Beginn der Woche recht feſt erlitt aber
ſpäter einen kleinen Rückgang Rüböl verkehrte in ſteigender

endenz Jn Spiritus wurde Lokowaare zu befeſtigten
Preiſen lebhaft gehandelt Termine waren ſchwächer

Hamburg 28 Febr Wie die Hamburgi örſenhalledei der el rknen der he r 72 a h 7 e
antragende Erhöhung des Attienkapitals 1 Millionen Mark ve

e Die neuen Aktien werden den alten Aktionären zu 120 Proz angeboten

Die Gerreshetmer Glaswerke erzielten im Jahre 1889 einen
Rohgewinn von 777,326 die Abſchreibungen betragen 178,913 die
Dividende ſtellt ſich auf 9 Proz wie im Vorjahre Die Sonderrücklmit 42,000 M s h r age wird

Zahlungs Einſtellungen

v SNamen Amts z r zWohnort en c Be z
C Ulrich Handſchuhfabr Brandenburg Vrandendur 2 27 J 4
L F Richter Holzholr Stein Vurgſadt 25 2 29 3 24 3 4

Köhler Brauereideſ Koswig Koswig 2 24 3 31 3 31 3
d Schwanz Tuchmacherm Falkenburg Falkendurg 25 2 31 8 13 3 10 4

Otto Woyand Tuchfabr Forſt orſt 21 2 223 19 3 4
Htterberg K Co Kreſeld Krefeld Ai2 ſio3 223 93
Benno Fiſcher Kfm oſen Poſen 110 5 29 8 20 5

ieſe Kfm ritzwalk Pritzwalk 124 2 10 4 20 3 24 4
Wilh Meyer Kfm adthagen Stadthagen 22 3 14 3 15 3 29 3
G W Bloßfeld Fleiſcher
meiſter Nachl Wiehe Wiehe 20 2 259 14 4 14 4Jul Cohn Kfmi Zwicdan Zwicau 2 110 4 15 3 26 4

e e

nergenregeers

Waaren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 28 Febr mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000Loco ſtill Termine in Cciu digt t Kündigu h
Loco 180 198 M m Qualität alität 1 T eMonat 197 Durchſchnittspreis 197 T per April z r
bez MaiJuni m ben bez per Juli Aug per
Aug Sept per Sept OktLoco Termine ſtill Gekündigt 100 t Kündli geg 1 l iſs M mach Qualität Lieſerungsqualität
7 t 172,5 Durchſchnittspreis 172,5 pern ver arg ri per AprilMai 171,75 bez per Mal
un 171 bez per r 170,5 170 bez per JuliAug per Aug

per t Okt Große und kleine 140 205 M nach Qualität

er 1000 kg Loco feſt Termine ſtill Gekündigt t Kündigungsr M 163 i82 M nach Oualität Lieſerungsqualität 166 Pè
ommerſcher mittel bis guter 167 173 feier 174 179 Bahn bez perbielen Monat 163,5 Durchſchnittspreis 163 5 per April Mai 163,5

75 bdez perMaiJnni 163 bez per JuuiJuli 162,75 bez, per JuliAug
155 bez per Sept Okt 148,25 bez

Magdeburg 28 Febr Gebr Friedeberg Landweizen 190 193
Weißweizen glatter engl Weizen 180 187 Rauhweizen 177dis 182 M gen 172 81 De Chevaliergerſte 198 210 Landgerſte
185 165 Vi Hafer 168 178 M per 1000 k

Hamburg 28 Febr Weizen oco feſt holſteiniſcher loco neuer 185 bis
198 Roggen loco a mee e löco neuer 175 188 ruſſiſcher
loco feſt 122 126 Haſer feſter Gerſte ruhig

F 28 Febr Weizen unverändert loco 182,00 190,00 do ver
April Mat 191,00 do per JuniJuli 192,50 Roggen unverändert loco 162,00

167,00 do per April Mai 168,50 do per JuniJui 167,50 Pommerſcher
Hafer loco 158 166

Breslau 28 Febr Roggen per Febr 175,00 per April Mai 177,00 per
MaiJuni 178,00J Den 28 Pr Weizen per Frühjahr 8,94 Gd 8,99 Br per Herbſt
8,10 Gd 8,15 Br Roggen per Frühjahr 8,35 Gd 8,40 Br per Herb
533 6,85 Gd 6,90 Br ſer per Frühjahr 8,22 Gd 8,27 Br per Herb
33 Gd 658 Sr

Pejt 28 Febr Weizen loco matt per Frühjahr 8,52 Gd
8,54 Br per Herdſt 1890 7,80 Gd 7,82 Br Hafer per Frühjahr 7,90 Gd
7,95 Br per Herbſt 5,80 Gd 5,85 Br

Paris 28 Febr Anfaugsber Telegr Weizen behauptet per Febr
24,89 per März 24,60 per März Junt 24,50 per Mai Aug 24,40 Roggen
ruhig per Febr 16,25 per MaiAug 16,25Paris 28 br nachm Schlußbericht Telegr Weizen ruhig
per Febr 24,60 per März 24,60 per März Juni 24,59 per Mai Aug 24,40
Roggen ruhig per Febr 16,25 per MaiAug 16,10

Antwerpen 28 Febr Telegr Weizen behauptet Roggen beſſer
Hafer behauptet Eerſte begehrt

Amſterdam 28 Febr Telegr Weizen auf Termine höher per März
199 per Mai 202 Roggen loco unverändert auf Termine unveräudert per
März 143 à 144 per ai 145 à 144 per Okt 137 2 138

London 28 Febr Anfangsber Fremde Zufuhren ſeit letztem Montag
Dur her Gerſte 21,200 Hafer 16,6500 Qrts Weizen feſt Gerſte ſtei end

afer höher
London 28 Febr Schlußber Fremde Zufuhren ſeit r Monatg

Weizen 13,510 Gerſte 21,150 fer 16,500 Qrts Weizen feſt engliſcher
gefragter volle Preiſe bezahlt fremder ruhig Haſer ſehr ſtramm anziehend
ordinärer ruſſiſcher sh höher über Montabspreis Gerſte ſtetig

Liverpool 28 Febr Telegr Weizen ſtetig
Petersburg 28 Febr Weizen loco 10,50 Roggen loco 7,50 Hafer

loco 4,75
New York 27 Febr Telegr Rother Winterwelzen loco 88 Weizen

per r per März 86 per Mai 86,r 28 Febr Telegr Anfangsnotirungen Weizen per Mai
00

1000 kg Feſtergitteene 142 155 M

Zucker

Magdeburger Börſe
J Preiſe für greifbare Waare

A Mit Verbrauchsjteuer

28 Febr M MKryſt Zuck I über 98 26,25 Würf Zuck II m K 28,90II üb 98 m S Gem Raff I mit Sack 28,59
Raffinade ff ohne Faß 27,50 28,00 x I 26,90 27,00

ſein GEem Melis 1 26,25 25,50Melis ffein 25,09Würfel Zuck I m K s1/25 garin
Tenden am 28 Febr Ruhig

B Ohne Verbrauchsſteuer
ab Stationen

28 Febr M MGrannl Zuck m S Kornzuck o S 880 Rend 15,80 16,90
arg Nachprod o S 759 11,75 13,40

uhig
Kornzuck o S 929 Rend 16

Tendenz am 28 Febr
Wochenumſatz 347,000 Ctr

Melaſſe Beſſere Sorten zur Entzuckerung geeignet 42 430 Beé alte
Grade reſp 80 820 Brix ohne Tonne 2,70 2,90 M Desgleichen geringere
Sorten nur zu Brennzwecken paſſend 42 430 Bé alte Grade reſp 80 820
Brix ohne Tonne

Das Geſchäft in raffinirter Waare blieb auch in

20,00 24,00

Raffinirter Zucker
dieſer Woche ein ſehr ruhiges und erfuhren die Preiſe keine Veränderungen

Rohzucker ie am Schluſſe der Vorwoche ſchon eingetretene feſtere Stim
mung hat ſich auch auf die erſten Tage dieſer Berichtswoche übertragen

Das Angebot von Kornzuckern war nicht ſtark und fand ſowohl ſeitens der
Raffinerien als des durch beſſere Auslandsberichte angeregten gute Auf
nahme wobei Preiſe nach und nach 35 Pf für 92er und 25 Pf für 88er
Qualitä en gewinnen konnten

Seit Donnerstag iſt die Stimmung für Kornzucker etwas ruhiger geworden
und ſtellten ſich die Preiſe namentlich für Raffinerieſorten um 5 dezw 10 Pf
niedriger dahingegen hat ſich ſür Nachprodugte eine rege Nachfrage erhalten

Die Vorräthe betrugen
347,000 Ctt

Vorräthe Ende Februar
1890 5,768,000

gegen 1889 1,945,000
1888 2 486,000
1887 4,632,000
1886 090,009

II Terminpreiſe für Rohzucker I Produkt
abzüglich zfrei auf Speicher Magdeburg

Notizlos
b frei an Bord Hamburg

Febr JuniNu r bez 12,45 Br Juli 12,87 12,90 b
April 12,60 bez n Br 12,57/ G S 12,95 18,00 Vr
Mai 12,70 bez 12,72/ 18,671 G Ott Dez 12,65 Br 12,50 G

Tendenz Feſt

u G

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Liquidationspreiſe am 28 Febr abends 6 Uhr

frei auf Speicher frei an Bord frei auf Speicher frei an Bord
Magdeburg Hamburg Magdeburg Hamburg

Februar 12,10 M 12,40 M Auguſt 12,65 M 12,95
ä 12,12 12,42 SeptemberApri 12,30 2,60 Oktober 12,20 12,50ai 12,49 12,70 November 12,20 12,50

Juni 12,52 12,82 Dezember 12,20 12,50Juli 12,60 12,90
Zucker Liquidationskafſe

Hamdurg 28 Jebr Vormittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt
Baſis 88 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg per Febr 12,42,
per März 12,37/, ver Mai 12,65 per Aug 12,92 Feſt

Pamburg 28 Febr areunhet Rübenrohzucker I Produkt
Ball Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg per Febr 12,42/,
per März 12,40 er Mai 12,65 ver Aug 12,98 Sie g

Paris 28 Hebr Knſangsb Telegr Rohzucker 88 be tet loco 209,75à 39,09 Weihe Buder bebanptet Nr 3 per 100 kg per Febr 35,160 ver März

35,25 per MärzeJnni 55 per MaiAug 86,09
Varis 28 Febr Salußb Telegr Rohzucker 88 behauptet loco 29,75

à 30,00 Weiber ucker ruhig Nr 3 ver 100 kg per Febr 85,00 per März
St r e e 37 MaiAugLondon 28 Febr Telegr 960 ucker 15 feſt Rübdenrohine ueue Ernte S e ig Celtrilugal Cuba 23 e eſe

Antwerpen 27 Sofort 31,75 Fres März April 31,75 Freeper e 31,25 Fres 5 eRew Yorkt 27 Febr Telegr Fair vefining Muscovadosd
Kaffee

Hamburg 28 Febr Kaffee ruhig Uma re z aper März 85 ter veel n v e 842
Hamburg 28 Febr nachm 3 Uhr 30

Kgene Santos per Febr per März 85 per

mſterdam 38 r Java Ka ood10 Uhr be K

de Santos per Feb

a e per rRuhig
Schlußdericht Kaſſee good
al 85 per Sept 84

ordinary 56

Tffnnne
h n al n e ver Beiu 7r Fee Krelegr Kaſſe Fair Rio 29 Rio Gr 7

low 16,42
k

ordinary ver März 16,52 ver Mai
Epiritus

e Amtlich Splritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per100 Be Wo i nach Tralles Gekündigt l Kündigungs
reis M Loco ohne Faß 53,4 bez per dieſen Monat beze r e enr Juli Ang bez, per Augh mit 7o M Ve di auchdabgate per 100 à 100 h 10,000 277

Tralles Gekündigt J Kündigungspreis M Loco ohne Faß 58
7 9 7 vez ver dieſen Monat M per Aug Sept bez
Spirttus mit 70 M Verbrauchsabgabe Mait Gekündigt I Küudigungspreis M Loco mit Faß bez ger dieſen Monat 33 1

bez Durchſchnittspreis 33,1 per Febr März 33,1 bez per März April

per April Mai 33,4 ,3 bez per MaiJuni 33,6 bez per Jumült per Juli Aug 34,50 bez per Aug Sept 34,9 ,8 bez ver
Okt 34Ma den 28 Febr Kartoffelſpiritus für 10,000 loco ohne Faß

53,50 53,90 M del 50 34,30 bei 70 M Steueraufſchlag

Feb de t der rn ugMagdeburg 28 Febr Hermann Walther Kartoffelſpiritus ſtiloco ß verſeuert bet 50 M Frrar bgabe 53,59 bis 53,95 M
desgl bei 70 M Verbrauchsabgabe 34,30 M Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde nicht gehandelt

Poſen 28 Febr Spiritus loco ohne Faß 50er 51,70 do do 70er
32,29 r4 i 28 Febr Spfritus rnhig loco ohne Faß mit 60 M Kon
ſumſtener 52,50 mit 70 M Konſumſteuer 33,00 per April Mai mit 70 M Kon
ſumſteuer 32,90

Hamburg 28 Febr Spiritus Wign per Febr 22 Br per Febr
März 22 Br per April Mai 22 Br per MaiJuni 22 Br8 reslau 28 Febr Spiritus per 100 100 excl 50 M Verbrauchsab
gaben per Febr 51,30 do do 70 M Verbrauchsabgaden per Febr 31,89 do
do per April Mai 32,00 do do per Ang Sept

Parts 28 Febr Aufangsbericht Spiritus ruhig per Febr 36,75
per März 36,25 per ne 26,50 per MaiAug 37,50

Paris 28 Febr Schlußbericht TZelegr Spiritus ruhig ver Febr
36,00 per März 36,25 per März April 36,50 ver Mai Aug 37,509

Selſaaten Oele Fettwagaren
Berlin 28 Febr Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Termine

flauer Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco mit Faß
Loco ohne Faß per dieſen Monat 71,3 bez Durchſchnittspreis 71 3

per März und per März April 71,8 bez per April Mai 70,5 60,8
bez per MaiJuni 68,7 bez per Sept Okt 61 ,2 69 61 bez

S 28 Febr Rüböl ſtill per Febr 70,00 per April Mat
70,00 M

Breslau 28 Febr Rüböl per Febr 73,00 per Febr März 73,00
on K 28 Febr Telegr Rüböl loco 74,90 per Mai 1890 71,70 per

t 62,90
Hamburg 28 Febr Rüböl unverzollt feſt loco 72,00
Parts 28 Febr Anfangsber Telegr Rüböl ver Sept Dez 73,25
Paris 28 Febr Schlußber Telegr Rüböl per Sept Dez 70,50

Verkäuferpreis

Peſt 28 Febr Telegr Kohlraps per Aug Dez 13 à 131
Amſterdam 28 Febr Telegr Raps ver Frühj per Herbſt

Rüböl loco 40 per Mai 1890 378/, per Herbſt 327,
Petersburg 28 Febr Telegr Talg loco 46,90 per Aug 43,09
New Yort 27 Febr Telegr Schmalz loco 6,25 do Rode 4

Brothers E,50
Petrolenm

Berlin 28 Febr Amtl Petroleum KRaffintrtes Standard watte per
100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Gekündigt kg Kün
digungsprels M Termine per dieſen Monat 24,80 Durch
ſchnittsprets 24,80 per Febr März bez

Stettin 28 Febr Loco 12,90
Hamburg 238 r Petrolenm geſchäftslos Staudard watte loco 7,00

Br e Gd per März 6,85 Br GdBremnen 8 Febr Schlußbericht Petroleum ruhig Standard white
loco 6,80 bez

Antwerpen 28 Febr Telegr Schlußbericht Rafſinirtes Type
weiß loco 17 bez und Br per Febr bez per März 167 Br per
Sept Dez 172 Br Ruhig

New York 27 Febr Telegr Rafſintrtes Petroleum 705 Abel Teſt
in NewYork 7,50 Gd do Philadelphia 7,50 Gd Rohes Petroleum in New
York 7,65 do Vipe line Certificates per März 99/, Ruhig ſtetig

New York 28 Febr vormittags Telegr Petroleum Anfangskurſe
Pipe line certiſicates per März 987

Hülſenfrüchte

Berlin 27 Febr n Erblen gelbe zum Kochen 20 40
Speiſebohnen weiße 22 40 Linſen 27 57 M per 100 kg

Berlin 28 Febr Amitl Mais per 1900 kg Loco ſtill Te mine
ſtill Gekündigt t Kündigungspreis M Loco 129 135 M vach
Qual per dieſen Monat 132 Durchſchnittspreis 132 per März April

per April Mat 112,5 bez per MaiJuni bez per Juni Juli
bez per Juli Aug bez per Sept Okt bezo per 1000 kg Kochwaare 170 210 M Futterwaare 156 162 M wach

ualität
Wien 28 Febr Telegr Mals per MaiJuni 5,18 Gd 5,23 Br

per Juli Aug 5,32 Gd 5,37 Br
Peſt 28 Febr Telegr Neuer Mais 4,89 Gd 4,91 Br

London 28 Febr Telegr Mats ſtetig
Liverpool 28 Febr Telegr Mais ruhjg
New Hork 27 Febr Telegr Mais New 365,

Butter Eier Fleiſch
Ber lin 27 Febr Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule ,001,50

Bauchfleiſch 0,80 1,30 Schweinefleiſch 1,26 1,69 Kalbfleiſch 0,90 1,60 Hammel
e Butter 1,80 2,80 M per 1 kt Eier 2,60 4,80 M per

ück

Futtermittel c
Hamburg 27 Febr Palmkuchen deutſche 115 M Cocosnußkuchen

deutſche 150 155 M Baumwollſaatkuchen 125 M et
a 135 155 M je nach Qual Rappskuchen 130 235 Lein
kuchen 150 Palmkernſchrot 110 M für 1000 kg Rüböl feſt
loco zu 71,00 M nom Leinöl feſt loco 47,50 M Br

Kartoffeln
Berlin 27 Febr Pol Präſ Kartoffeln 3,75 6,25 M per 100 kg

Sämereien
Petersburg 28 Febr Telegr Leinſaat loco 12,75

Banmwolle
Liverpool 27 Febr Telegr

Offizielle Notirungen

Amerik ordin S Oomra far 47derung e S good ſair e J 9
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Bremen 26 Febr

ngekommen

Schiffahrt

MNorddentſcher Lloyd in Bremen
TZetzte Nachrichten über die Bewegungen der Dampfer

der NewYork und Baltimore Linien

c Aller Bremen 27l Werra Bremen 22Saale Bremen 26z Ems NewYork 26
Trave Hewgork 20l Fulda New Vork 23lLahn NewYork 27

Karlsruhe New Vork Baltimore 27

Rhein Bremen 19Weſer Bremen 23Hermann Baltimore 20
Amerika Baltimore 27

Beſtimmung
Febr 9 Uhr vorm
Febr
Febr
Febr
Febr
Febr
Febr
Febr

Febr
Febr
Febr

Febr n

10 Uhr vorm
1 Uhr vorm

10 Uhr vorm
8 Uhr nachm
8 Uhr nachm
8 Uhr vorm
5 Uhr vorm

Der Schnelldampfer Ems vom Norddeutſchen
loyd in Bremen welcher am 15 Febr von Bremen und am 17 Febr von
outhampton abgegangen war iſt heute vormittag wohlbehalten in NewYork

Lizard paſſirt
von New York
von New York
in New York
von Southampton
von Southampton
Dover paſſirt
in New York
von Baltimore
von Baltimore
von Bremerhafen
von Bremerhafen

r

zu
Ünfälle hinausgeſchoben

der Braſil und La Plata Litnten
k Bremen 21 von Vigon en e en ee e m aaltimore

Berlin Villagarcia La Plata 27 inKr Fr Wilh Liſſabon Seaſuien 26 Febr in Antwerpen
der Linien nach Oſt Afien und Auſtralien

Baiern Bremen 26 Febr in Bremerhafen
Braunſchweig Bremen 27 Febr in ColomboSachſen Aſien 25 Febr in ShanghaiPreußen Aſien 25 in SuezHabsburg remen 21 r in ColomboSalter Auſtralien 13 Febr in AdelaideNürnberg Auſtralien 23 r in ColomboKaiſer W II Auſtralien 24 Febr von Southampton

Beim Herannahen des Frühlings machen ſich in der Familie
wie bei dem Einzelnen die verſchiedenſten Bedürfniſſe für die
wärmere r geltend Nun iſt es gewiß für Jedermann
ebenſo vortheilhaft als angenehm ſeinen Bedarf in einem einzigen
bedeutenden und durchaus ſoliden Geſchäfte zu decken Als ſolches
iſt das Verſand Geſchäft Mey

la gwitz allgemein bekannt es hat in der langen Reihe von
ahren ſeit ſeiner Begründung ſtets bewieſen daß es immer an

dem Grundſatze feſthält nur wirklich gute Waaren zu möglichſt
niedrigen Preiſen zu liefern Wie wir beſtimmt verſichern können
verkauft das genannte Geſchäft nur direkt an das Privatpublikum
ohne jede Vermittlung von Reiſenden Agenten oder Vertretern
Augenblicklich gelangt von dem Verfand Geſchäft Mey

Edlich in Leipzig Plagwitz der ſehr reichhaltig aus
geſtattete Früh jahrs Catalog zur Ausgabe der auf Ver
langen Jedermann unberechnet und portofrei zugeſchickt wird
Dieſer Catalog enthält eine überraſchende Auswahl von allen zur
Damen Confection gehörigen Artikeln und bietet ebenſo viel
Neues und Vortheilhaftes in Herrengarderobe Damen

t und Kinderwäſche wie er auch Vielen durch die
orführung geeigneter Gegenſtände die Wahl eines paſſenden

Oſtergeſchenkes erleichtern dürfte Wir können daher Allen
welche in dem einen oder dem anderen Artikel Bedarf haben nur
empfehlen ſich dieſen Frühjahrs Catalog kommen zu laſſen

Buxkin Kammgarn und Cheviots
reine Wolle nadelfertig à Mk 95 per Meter

bis 85 verſenden direkt an Jedermann das Buxkin Fabrik Depot
Oettinger Co Frankfurt a FMuſter Collectionen umgehend franco

Für Nervenkranke Jm Anſchluß an unſere in Nr 46
bereits veröffentlichten Auszüge von Aeußerungen mediziniſcher
Journale über das Weißmann ſche Heilverfahren gegen Nerven
leiden bringen wir noch die folgenden Ergänzungen

Dr med Vertet ſagt in France Medicale 53 Jahrgang
No 115 Die paralytiſchen Leiden ſind zweifelsohne jene welche
ſich unſeren Heilmitteln am meiſten entziehen Das unausreich
liche Bromkali die Elekrizität Reibungen Maſſage beſtreiten ſo
ziemlich alle Koſten und die Reſultate ſind ſagen wir es frei
nicht glänzend Seien wir vorurtheilsfrei durch Anwendung des
Weißmann ſchen phyſiologiſch begründeten Heilverfahrens unſere
e und auch unſer Anſehen werden ſich dabei gleich gut

efinden
Pr Richelot ſagt in No 134 Union Medical Organ der

Intereſſen der mediciniſchen Corporation Es iſt zuzugeſtehen
daß wenn die richtige Anwendung eines Heilmittels die Tendenz

Congeſtionen nach dem Kopfe vermindert dadurch ſchwere

Berliner Börſe
28 Februar
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Eiſenbahn Stamm Prioritäts
Aktien

AuſſigTep

dlich in Leipzig

und die Störungen der Muskeln mehr oder weniger atggſer
daſſelbe deren Rückkehr zum normalen Zuſtande zu
vermag Von dieſem Standpunkt aus betrachtet erklärt ſich
Wirkung der Weißmann ſchen achnngen durch die orden
Geſetze der Kranbeite Pyygolgaie ie Heilung von Ue
welche oft die gelehrteſten Aerzte zur hen

können andererſeits wenn dieſe Unfälle bereits eingetreten S

tlichen

in einer oft unerwarteten Weiſe gar nicht ausgeſchloſſen
thäte Unrecht aus Voreingenommenheit oder weil man ſich die
Urſachen der Heilung nicht vollſtändig erklären kann von der
Anwendung dieſes Hilfsmittels abzuſtehen weshalb wir unſern
Collegen auf das Dringendſte Verſuche empfehlen

Abeille Medicale No 45 vom 22 Oktober Wir haben
im Laufe unſerer Verſuche über den Werth der WeißmannEſſenz
Barggrom wen daß ihre nervenkräftigende Wirkung bleibend iſt
Daſſelbe verbreitet ſich im ganzen Organismus mit äußerſter
Schnelligkeit und ſeine belebende und erfriſchende Wirkung läßt
ſich ſofort wahrnehmen

Lervenkranken die ſich mit dem Weſen und den Prinzipien der
Weißmann ſchen Heilmethode die auch auf der jüngſten inter
nationalen hygieniſchen Ausſtellung Gent r Anerkennunggelangte vertraut zu machen vie wird die in 21 Auflage
erſchienene Broſchüre Ueber Nervenleiden und Schlagfluß em
pfohlen die in Halle a S koſtenfrei bei F Ramdohr
Hedwigſtraße 12 erhältlichziſt

Gegen den Tod iſt kein Kraut gewachſen aber mancher
Angriff von d ein wird ſiegreich abgeſchlagen von einem
widerſtandsfähigen Körper von einem Organismus der ſich in
einem guten Ernährnungszuſtande befindet Was kann aber dem
nicht regelrecht arbeitenden Verdauungsapparat beſſeres geboten
werden als gleichſam vorverdautes d h gelöſtes wie es
das Kemmerich ſche FleiſchPepton darſtellt Mit Freuden haben
die Haushaltungen einem Präparat Thür und Thor geöffnet
welches ſich neben ſeinen ernährenden Eigenſchaften durch leichte
Verdaulichkeit und vorzüglichen Geſchmack auszeichnet und mit
Freuden ergreift die Hausfrau die Gelegenheit ihre Suppen
Saucen u ſ w nicht allein in ihrem Geſchmack ſondern auch in

Atauſende von Fällen des guten Erfolgs anerkannt als durchaus
zuverläſſig und vollſtändig unſchädlich iſt das Piloearpin 9
Präparat Dr Kreis Tinetur Daſſelbe beſeitigt
bei eintägiger Anwendung die Kopfſchuppen vollſtändig ſtillte
Boden Haarausfall bei achttägigem Gebrauch und erzeugt einen

gefunden vollen neuen Haarwuchs bei ſechswöchentl Anwendung S
S wofür ich garantire indem ich mich verpflichte den bezahlten
S Betrag ſofort zurückzuſenden wenn der Erfolg nicht erzielt

zwird Angabe des Alters nöthig Flacon 2,90 nur direct
durch F Neter Fahrgaſſe 104 Frankfurt a M
e e

rontf l ai iſt nicht dringend genug anzurathenKehlkopfleidenden beim Promeniren oder auf ihren
Berufswegen ſich vor den Folgen des Luftwechſels dadurch zu
ſchützen daß ſie ſich der FVays ächten Sodener FIineral
Pasti len bedienen Catarrhaliſche Erkrankungen werden dadurch
leicht verhütet Man kann dieſe Paſtillen im Vorbeigehen in jeder
Apotheke u Droguenhandlung à 85 Pfg die Schachtel einkaufen
nur ſorge man dafür daß man nicht werthloſe Nachahmungen
von anderen Produzenten erhält Aecht ſind nur Fay s

ja ſogar ganz hintangehalten werden
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